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GEMEINDE-NEWS

Christian Renner
Vizebürgermeister

Tel. 0650/38 45 467
renner.christian@aon.at

Mehr Verkehrssicherheit

Als Verkehrsreferent freut mich
die Fertigstel lung des neuen
Gehweges in der Fl iederstraße
(Kreuzung Lambacher Straße bis
Kreuzung Lil ienstraße). Dadurch
müssen Fußgänger – darunter
viele Kinder und Jugendl iche -
von der Bushaltestel le in der
Lambacher Straße kommend, in
der Fl iederstraße nicht mehr auf
der Fahrbahn gehen. Gemeinsam
mit der verordneten 30 km/h
Geschwindigkeitsbeschränkung,
hoffen wir durch Entschleuni-
gung des Verkehrs auf mehr Si-
cherheit in diesem Straßenzug.

Linksabbiegeverbot auf der B 1
Eine erneute Häufung von
Unfäl len auf der Kreuzung B1 mit
der Lambacher Straße (Höhe KZ
Denkmal) hat offensichtl ich ein
Umdenken bei der für die
Bundesstraße 1 zuständigen
Landestraßenverwaltung
gebracht. Land OÖ und BH Wels-
Land signal isieren nun - wie von
der Marktgemeinde Gunskirchen
seit langem gewünscht - ein
Linksabbiegeverbot für den von
Lambach kommenden Verkehr.
Das könnte auch eine spürbare
Verkehrsentlastung in der Lam-
bacher- und in der Heidestraße
bewirken. Ziel muss sein, dass
künftig der auf der B1 aus
Westen kommende, zu- und ab-
laufende Verkehr der großen
Firmen BRP Rotax, Resch & Frisch,
Aigner usw., über die B 1 und die
Blockstraße fährt.

SPÖ setzt sich seit
201 1 für Neubau ein

KINDERBETREUUNG GESICHERT
Bis zu fünf Kindergarten- und drei

Krabbelgruppen können im neuen

Kindergarten Straß untergebracht

werden. Den zusätzl ichen Stand-

ort benötigen wir dringend, denn

der Gemeindekindergarten im

Ortszentrum platzt mit derzeit

neun Kindergarten- und fünf Krab-

belgruppen (die aus Platzgründen

bereits „extern“ in der Kirchen-

gasse untergebracht sind) schon

aus al len Nähten.

"I n der Krabbelstube haben wir

heuer sehr viele Anmeldungen,

wodurch im Herbst eine sechste

Krabbelgruppe eröffnet wird", be-

richtet Sozialreferentin Jutta Wam-

bacher. "Aufgrund des Wohnbau-

projektes auf dem Gelände des

alten Sportplatzes, in direkter

Nachbarschaft zum neuen Kinder-

garten, wird der Bedarf an Betreu-

ungsplätzen sicher weiter steigen",

so Vzbgm. Christian Renner.

Eigentl ich hätte der Baustart früher

erfolgen sol len, doch ein vom Land

OÖ vorgeschriebenes Kosten-

dämpfungsverfahren verzögerte

das - verursacht durch die Teue-

rungswel le bei Baustoffen und

Energie und wohl auch durch Fir-

men, die bei Bauaufträgen der

„Öffentl ichen Hand“ gerne bei den

Kosten ein Schäuferl nachlegen.

VERZÖGERUNGSTAKTIK
Bereits 201 1 gab es von der SPÖ

die ersten Anträge zur Errichtung

des Kindergartenstandortes in

Straß. Es folgten weitere SPÖ-I ni-

tiativen, während die pol itischen

Mitbewerber den Bedarf immer

wieder anzweifelten. „Es brauche

keine weitere sozial istische Kinder-

aufbewahrstätte in Gunskirchen“,

meinte ein früherer Fraktionsob-

mann der FPÖ sogar.

201 8, nach einem neuerl ichen

SPÖ-Antrag, fasste der Gemeinde-

rat endl ich einen Grundsatz-

beschluss zur Errichtung des Kin-

dergartens in Straß und beschloss

im Frühl ing 2022, wieder auf

Betreiben der SPÖ, die Umsetzung

des Projektes.

KI NDERGARTEN I N STRAß

Voraussichtlich im Herbst 2024 wird der neue Kindergarten in Straß-
Mitte endlich seinen Betrieb aufnehmen. Die SPÖ Gunskirchen ist seit
zwölf Jahren treibende Kraft bei diesem wichtigen Projekt.

Bereits vor zwölf Jahren wälzten SPÖ-Gemeindepolitiker:innen wie die damalige SPÖ-
Vizebürgermeisterin Karoline Wolfesberger und die Gemeindevorstände Friedrich Nagl
und Ingrid Mair Pläne für einen zusätzlichen Kindergartenstandort im Ortsteil Straß.
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Weniger Müll und
mehr Freizeitangebote

Gemeindevertreter:innen informierten
sich über Projektideen. (Foto: SPES)

SOZIALES

GV Jutta Wambacher
Sozial- u. Jugendreferentin

Tel. 0664/246391 8
wambacher@hotmail .com

JUGENDBEFRAGUNG

Nützliche Infos zum Thema
Pflege aus erster Hand

Für unsere ältere Generation
haben wir mit der Gunskirchner
Community Nurse, der sog.
Gemeindekrankenschwester,
eine kompetente Ansprech-
person im Ort. Frau Pejakovic ist
äußerst engagiert und kümmert
sich um die Anl iegen unserer
Senior:innen. Weiters betreut sie
auch den Stammtisch der
pflegenden Angehörigen,
welcher einmal im Monat
dienstags von 1 6.00 bis 1 8.00 Uhr
in der Tagesheimstätte
stattfindet. I nteressierte erhalten
von ihr oder von eingeladenen
Referent:innen zu bestimmten
Themen, die Pflege betreffend,
I nformationen aus erster Hand.
Weiters gibt es auch Vorträge
über Demenz, Gedächtnis-
training, Al ltagsgestaltung,
Pflegegeld, Ergotherapie, welche
sie zeitgerecht bewirbt und die
in Wels besucht werden können.
Zum Thema Sturzprophylaxe gab
es eine I nformations-
veranstaltung und daraus
resultierend finden 3 Kurse statt.
I m Mai finden Vorträge über den
richtigen Umgang mit
Medikamenten mit Frau Mag. I lk
und ein Erste H ilfe Kurs für
Senior:innen statt. Sol lten Sie
eine Beratung oder einen
Hausbesuch von Frau Pejakovic
wünschen, kontaktieren Sie sie
bitte unter Tel. 0664 24 1 0 095.

Ihre Jutta Wambacher

204 Gunskirchner Jugendliche beteil igten sich an einer Jugendbefra-
gung in unserer Gemeinde. Anschließend wurde eine Jugendwerkstatt
durchgeführt. Rund ein Drittel der Befragten möchte sich künftig auch
in der Marktgemeinde mit Ideen einbringen.

INTERESSANTE ERGEBNISSE
Anfang des Jahres führte die Ge-

meinde Gunskirchen in Zusam-

menarbeit mit dem Land OÖ und

der SPES-Zukunftsakademie eine

Jugendbefragung durch. Rund 530

Jugendl iche im Alter von 1 0 bis 1 8

Jahren erhielten einen Frage-

bogen, wo sie zu diversen Themen

online befragt wurden. 204 beant-

wortete Fragebögen kamen retour.

I nteressant war unter anderem,

dass viele der Befragten in einem

Verein Mitgl ied sind. I hre Freizeit

verbringen sie am liebsten mit

Freund:innen bzw. machen Sport.

32% möchten sich auch in der

Gemeinde mit Ideen einbringen.

I n Gunskirchen wünschen sie sich

einen Platz, wo sie sich sicher

fühlen und bei schlechtem Wetter

treffen können. Wichtig sind ihnen

dort Sitzgelegenheiten und Grün-

flächen zum Bal lspielen. Von den

Erwachsenen erwarten sie Ver-

ständnis und klare Regeln für Müll ,

Lautstärke usw. Ideen für einen

Treffpunkt wären u.a. eine Trampo-

l inhal le und ein Cal isthenics-Park.

49% der Jugendl ichen, die sich an

der Befragung beteil igten, haben

sich schon einmal für den Klima- u.

Umweltschutz engagiert, 28%

noch nicht, finden das Thema aber

wichtig. 81 ,3% haben dazu bereits

Projekte in der Schule gemacht.

Das Thema Müll wurde häufig ge-

nannt, dazu kamen Anregungen

wie öfter Müllsammeln, mehr

Mülltonnen, weniger Müll in der

Natur, weniger Verbauung, mehr

Blumenwiesen und Bäume.

JUGENDWERKSTATT
Als zusätzl iche Freizeitangebote

wünschen sich die Jugendl ichen

Trampolin, Kletterpark, Fußbal l-

plätze, Basketbal lkörbe, öffentl iche

WC` s, ein Freibad und einen

Ferienpass nur für Jugendl iche.

Bei der Jugendwerkstatt wurden in

Kleingruppen zwei konkrete Ideen

wie ein Klettergarten und das

Projekt „Lass der Natur auch ein

Recht“ näher bearbeitet und

anschl ießend Gemeindevertretern

präsentiert. "Ich bedanke mich bei

al len, die mitgemacht haben und

werde eure Vorschläge und tol len

Ideen im Sozialausschuss vorstel-

len", verspricht Sozial- und Jugend-

referentin Jutta Wambacher.
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GLEICHBEHANDLUNG
Die Union hat für die Gemeinde-

ratssitzung am 28. Februar 2023

ein Ansuchen eingebracht, damit

die Pflegearbeiten in der Freizeit-

anlage in Höhe von 550 € pro

Monat indexgesichert werden.

Dem stimmten al le Parteien zu.

Vereine sind für unser Ortsleben

unverzichtbar. Daher habe ich

unter dem Gesichtspunkt der

Gleichbehandlung, wegen der

enormen Teuerungen der letzten

Zeit, einen Zusatzantrag einge-

bracht, um die I nflationsabgeltung

bei al len Gunskirchner Vereinen zu

berücksichtigen. Aus welchen

Gründen immer, kam es zu keinem

positiven Beschluss. Daher stel lte

ich vor der Gemeinderatssitzung

im März einen Antrag auf Ände-

rung der Richtl inien zur Förderung

SPÖ-Urgestein Johann Luttinger fehlt

zug Mitgl ied. Mit seiner persönl i-

chen und politischen Einstel lung

als Sozialdemokrat und seiner

jahrzehntelangen Tätigkeit als

Funktionär und Kommunalpol itiker

prägte er nicht nur das Parteileben,

Indexanpassung bei
Vereinsförderungen

AUS DEM GEMEI NDERAT

Mehr als 50 Jahre war Hans Luttin-

ger aktives Mitgl ied der SPÖ, sechs

Perioden (von 1 980 bis 2021 ) Ge-

meinderatsmitgl ied und in Aus-

schüssen tätig. Er war Betriebsrat

bei BRP Rotax und Gründungsmit-

gl ied der ASKÖ Gunskirchen, wo

er sich als Sektionsleiter der Stock-

schützen um alles kümmerte.

Ob Sommerfeste, Weihnachts-

märkte, Wandertage, Maifeiern

oder Wahlkampf: Hans hat immer

angepackt beim Zelteaufbau, Ti-

sche aufstel len oder als Elektriker.

Johann Luttinger trat bereits im

Alter von 20 Jahren der SPÖ Orts-

organisation Gunskirchen bei und

er war bis zu seinem letzten Atem-

Die ÖVP übermittelte uns kurz

darauf einen inhaltl ich vergleich-

baren Antrag. I m Sinne der Sache

und zugunsten einer einver-

nehmlichen Lösung, zog ich mei-

nen Antrag zurück und der VP-

Antrag wurde dann einstimmig

beschlossen. Etwas überrascht

waren wir dann aber doch, als kurz

nach der GR-Sitzung vom 30. März

ein Artikel mit der „großartigen

Neuigkeit“ erschien, die VP habe

beschlossen, die Vereine zu unter-

stützen und die Vereinsförderung

zu indexieren. Al les super, aber

dürfen wir zur Vervol lständigung

in Erinnerung bringen, dass

sowohl bei den Vorarbeiten als

auch im Gemeinderat SPÖ (1 1

Mandate) und FPÖ (5 Mandate)

zugestimmt haben. Dies war

schon deshalb notwendig, weil die

ÖVP al leine nicht über die

notwendige Mehrheit verfügt.

Mein Vorschlag: Gemeinsam

arbeiten, Erfolge teilen.

Prof. Walter Nöstlinger, GR
Obmann des Prüfungsausschusses

der örtl ichen Vereine, Verbände

und Organisationen sowie der Ju-

gendsportförderung insofern, als

für die dort angeführten Beträge

jeweils jährl ich, beginnend ab 1 . 1 .

2022, eine I ndexanpassung nach

dem Verbraucherpreisindex (VPI)

vorgesehen wird. Die Höhe der

jährl ichen Anpassung wird mit

Stichtag 31 . 1 2. des jeweil igen

Jahres, erstmals also mit 31 . 1 2.

2022 berechnet und zu den

üblichen Terminen ausbezahlt.

GEDEN KEN

sondern auch das Gemeindege-

schehen in Gunskirchen.

Wenige Monate nachdem er im

Herbst 2022 bei der Jahreshaupt-

versammlung der SPÖ-Ortspartei

für seinen jahrzehntelangen Ein-

satz geehrt worden ist und ihm

anschl ießend seine Heimatge-

meinde Gunskirchen in einer Fest-

sitzung die Verdienstmedail le in

Gold verl iehen hatte, mussten wir

uns für immer von ihm verab-

schieden. Unser Genosse Luttinger

Hans ist am 8. Februar 2023 völ l ig

unerwartet im 73. Lebensjahr ver-

storben. Er fehlt uns und wir wer-

den ihm stets ein ehrendes

Andenken bewahren!
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Maria Promberger freute sich über die großzügige Spende von Arnold Hacker (links).
Wie immer packte auch Sozialreferentin Jutta Wambacher kräftig mit an.

MEINUNG

Klaus Wiesinger
SPÖ-Fraktionsvorsitzender

Tel. 0660/1 036021
Klaus.Wiesinger60@gmail .com

Preistreiberei in der
Krise bekämpfen!

Die Sammelaktion zugunsten

des SOMA Sozialmarktes der

Volkshilfe in Wels traf bei fast

al len Gunskirchner Bürgerinnen

und Bürgern auf Verständnis.

Viele SpenderI nnen vertraten die

Meinung, dass es schl ichtweg ein

Armutszeugnis für unser Land

sei, dass Menschen auf Lebens-

mittelspenden angewiesen sind

obwohl wir in einer der reichsten

Volkswirtschaften der Welt leben.

Dafür nur die Krisenzeiten und

die I nflation verantwortl ich zu

machen stimmt nur zum Teil .

Preistreiber sind in erster Linie

die Energieversorger, die auf

Kosten der KonsumentI nnen ihre

Gewinne vervielfachen.

Es gibt aber auch sehr viele

Trittbrettfahrer der aktuel len

Krisen, die sich hier ihr

„Körberlgeld“ verdienen.

Wirtschaftswissenschaftler

haben dafür den Begriff der

„Gierflation“ geprägt.

Daher sol lte es nicht nur Aufgabe

der Regierung sein, die I nflation

zu bekämpfen - die im übrigen

höher ist als in vielen anderen EU

Ländern - sondern auch die

Preistreiber der „Gierflation“

unter die Lupe zu nehmen.

HERZLICHES DANKE!
Gerade jetzt, wo immer mehr

Menschen auf Sozialmärkte ange-

wiesen sind, um sich und ihre

Famil ien mit dem Allernötigsten

versorgen zu können, ist es an der

Zeit, zu helfen. Gesagt, getan: Am

1 7. und 1 8. März 2023 stand ein

Team der SPÖ Gunskirchen vor

den örtl ichen Supermärkten SPAR

und BILLA, um Kundinnen und

Kunden der beiden Supermärkte

um Warenspenden zu bitten. Die

Bereitschaft der Angesprochenen

zum Teilen ihrer Einkäufe war

überwältigend. Wir konnten einen

ganzen Transportwagen vol ler

Waren (Nudeln, Reis, Mehl, Kon-

serven, Pflege- und H ygieneartikel,

Babynahrung, Windeln, Tierfutter,

etc.) für den Sozialmarkt (SOMA)

der Volkshilfe in Wels sammeln.

DANKE für die großartige H ilfs-

bereitschaft! Ein besonderer Dank

gilt auch dem Personal von BILLA

und SPAR in Gunskirchen für die

Unterstützung bei dieser Aktion!

Die Warenspenden kommen nun

al len zugute, die berechtigt sind

im SOMA wesentl ich günstiger als

im regulären Handel einzukaufen.

Berechtigungskarten können bei

SOMA in Wels, Vogelweiderstraße

29, beantragt werden.

Dringend benötigte
Waren für Sozialmarkt

SAMMLUNG

Zufriedene Gesichter: Der Volkshilfe-Transporter ist bis an den Rand gefüllt mit Waren!
v. l i.: Organisatorin Veronika Stiebler, Elke Stoiber-Uranic und Isabell Sumbuljevic.
rechtes Bild: Polizeibezirkskommandant Robert Hasenauer übergibt Vzbgm. Christian
Renner ein ganzes Einkaufswagerl mit Lebensmitteln. Fotos: SPÖ/Jakob Freimüller
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JAH RESHAUPTVERSAMMLUNG

Neues Team der Kinderfreunde Gunskirchen

VERANSTALTUNGS-INFOS

SPÖ Bezirksmaifeier
Auf dem Programm stehen am

Montag, 1 . Mai im Welser Science
Center "Welios" drei Talk-Runden

zum Thema "Zahlt sich Arbeit(en)

noch aus? Bereit für die Zukunft!"

mit NAbg. Petra Wimmer, LAbg.

Heidi Strauss, Betriebsrätin Lejla

Mulahmetovic, der "jungen Stim-

me" N icole Czermak, dem Welser

Vzbgm. Schinninger und StR. Ste-

fan Ganzert. Beginn: 1 0 Uhr (ab

9.30 Uhr Eisenbahnermusik), da-

nach Musik von "Dixie Urtypen".

Das neue Vorstandsteam (v. li.): Jakob Freimüller, Karl Grünauer, Obfrau Heidi Wagner-
Krocil, Jutta Wambacher, Christoph Brodacz und Valentin Freimüller (nicht abgebildet).

I N TERVIEW

Liebe Heidi!Was hat dich dazu ge-

bracht, dich bei den Kinderfreun-

den zu engagieren?

Ich habe bereits vor Jahren bei den

Kinderfreunden in Wels ehren-

amtl ich mitgearbeitet. Mein Mann

und ich haben in der Noitzmühle

die Heimstunden organisiert.

Besonders spannend war damals

das Pfingstlager, bei dem wir die

Kids einmal auf die Donauinsel, ein

anderes Mal an den Attersee und

auch einmal nach Obertraun

mitnehmen konnten. Beim Fami-

l ienfest der Kinderfreunde Guns-

kirchen bin ich in diese Orga-

nisation reingerutscht und geblie-

ben, jetzt sogar als Vorsitzende ;-)

Wie würdest du die Kinderfreunde

einer Person erklären, die den Ve-

rein gar nicht kennt?

Den Kinderfreunden geht es – wie

es der Name sagt – um das Kindes-

wohl. Wichtig sind hier Werte und

dass man den Kindern etwas für

ihr Leben mitgibt. Kurzum: Wir

geben den Kindern Raum dafür,

Kind zu sein und ihre Fantasie, ihre

vielen Träume auszuleben.

Was war dein letztes Highlight bei

den Kinderfreunden?

Mir persönl ich bereitet das Ver-

teilen der Ostereier im Kinder-

garten die größte Freude. Es ist

mit Abstand das schönste Erlebnis,

wenn die Kinder dabei auf einen

zukommen, man ihre strahlenden

Augen sieht. Wenn die Kleinen von

sich aus Fragen stel len, wer man

denn sei und was man mache.

Heidelinde Wagner-Krocil ist neue Obfrau der Kinderfreunde Gunskirchen. Sie löste Daniela Leit-
ner in dieser Funktion ab. Bei der Jahreshauptversammlung wurde auch das Vorstandsteam neu
gewählt. Im Interview mit Jakob Freimüller stellt sich die neue Obfrau vor.

Was sind die nächsten Aktivitäten?

Wir arbeiten momentan intensiv

am Programm für den Ferienpass.

Heuer werden wir mit ein paar

Neuerungen auftrumpfen: Baum-

kronenweg, Natur-Rätselral lye und

die traditionel le Nachtwanderung

sol len Ferienspaß bereiten. Am

Ende des Sommers kommt es mit

dem großen Famil ienfest kurz vor

Schulbeginn zum Ferienabschluss.

SPÖ-TIPP
Seniorentaxi nutzen
Die Rückerstattung für das Guns-

kirchner Seniorentaxi wurde von

60 Euro auf 80 Euro erhöht. Sie

zahlen die Fahrtkosten zunächst

selbst und gehen mit dem Beleg

des Taxiunternehmens zum Ge-

meindeamt (Bürgerservice), wo

sich Personen ab einem Alter von

65 Jahren, oder durch Vorlage

eines Gehbehindertenausweises,

mit Hauptwohnsitz in Gunskir-

chen, einen Betrag von jährl ich 80

Euro auszahlen lassen können.
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SERVICE-TIPP

HOLEN AUCH SIE SICH 200 EURO!

I m Zeitraum vom 3. April bis 30.
Juni 2023 kann der OÖ. Wohn-
und Energiekostenbonus in

Höhe von einmalig € 200,00
beantragt werden. Dies ist

ausschließlich online über die

Website des Landes OÖ möglich.

Der Zuschuss wird an Haushalte

ausbezahlt, deren Jahresbrutto-

einkommen folgende Summen

nicht überschreitet:

1 -Personenhaushalte: Jahres-

bruttoeinkommen bis € 27.000,00

Mehrpersonenhaushalte: Jahres-

bruttoeinkommen bis € 65.000,00

Ich gehe davon aus, dass dies sehr

viele unserer Mitgl ieder betrifft.

Wir helfen beim Antrag für den
OÖ. Wohn- u. Energiekostenbonus

AUSZEICHNUNGEN. Die Jahres-

versammlung des Pensionisten-

verbandes der Ortsgruppe Guns-

kirchen fand am 1 1 . März im

Gasthaus Strasserhof statt.

Pensionistinnen und Pensionisten

wurden für ihre 1 0-, 1 5-, 20-, 25-,

30-, 35- und 40-jährige Mitgl ied-

schaft mit Ehrennadeln in Bronze,

Silber und Gold durch die neue

Landespräsidentin des PVOÖ,

Landesrätin a. D. Birgit Gerstorfer,

und von Vizebürgermeister

Christian Renner ausgezeichnet.

Die Vorsitzende bedankte sich bei

al len Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern für die ehrenamtl ich

geleistete Arbeit im vergangenen

Jahr. Dank ihrer Mithilfe konnte

das umfangreiche Programm im

Vorjahr umgesetzt werden.

Nach dem Rückblick über das

abgelaufene Jahr 2022 wurde der

OG Gunskirchen das Jahrespro-

gramm 2023 vorgestel lt. Weiters

gab es I nformationen über Veran-

staltungen auf Bezirks- und Lan-

desebene (siehe Terminvorschau).

I m Anschluss wurden die Mit-

gl ieder noch auf einen I mbiss

eingeladen und verbrachten einen

gemütl ichen Nachmittag.

Jahresversammlung des
Pensionistenverbandes

ORTSGRUPPE GUNSKI RCHEN

Antrag stellen nicht vergessen!
DerWohn- und Energiekostenbonus
bringt 200 Euro extra pro Haushalt!

PV-Obfrau
I ngrid Mair

TERMINVORSCHAU

6. Mai 2023: Frühschoppen
im Gasthaus Übleis, gemütl i-

cher Nachmittag, Tombola.

1 6. Juni 2023: 1 . Bezirks-
wandertag der älteren Ge-
neration in Gunskirchen .

Dieser Wandertag wird ge-

meinsam von Seniorenbund

und Pensionistenverband

durchgeführt. Gemütl icher

Abschluss mit Ehrungen und

der Musikkapel le Gunskir-

chen ab ca. 1 2 Uhr im Fest-

zelt des MV Gunskirchen.

OLGA HOFER WURDE 1 00!

Anlässl ich des 1 00. Geburts-

tages von Olga Hofer wurde

im Seniorenwohn- und Pfle-

gehaus Gunskirchen gefeiert.

Sie ist aktuel l die älteste

Gunskirchnerin. Al les Gute!

Der frühere Landespräsident

des PVOÖ Konsulent Heinz

H il l inger und PV-Ortsgrup-

penvorsitzende I ngrid Mair

l ießen es sich nicht nehmen,

der rüstigen Jubilarin

persönl ich zu gratul ieren. Sie

ist seit 40 Jahren Mitgl ied

des Pensionistenverbandes

der Ortsgruppe Gunskirchen.

Konsulent Heinz Hill inger, Jubila-
rin Olga Hofer, PV-Obfrau Ingrid
Mair, Seniorenhausleiterin Angeli-
ka Krall inger und Mitarbeiterin.

ANTRAG MIT JAHRESLOHNZETTEL

Da die Gewährung von der Höhe

des Einkommens abhängig ist, be-

nötigen Sie einen Jahreslohnzettel

für 2022.

Sol lten Sie bei der Antragstel lung

Beratung und Hilfe benötigen,

können Sie mich gerne anrufen:

Ingrid Mair, Tel. 0699/1 1 87 67 1 0
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